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Samstag, 17. August 201941. Jahrgang Nummer 33
Abfuhr von Altpapier und gelbem 
Wertstoffsack im Mai 2011 
Die nächste Abfuhr von Altpapier und gelbem Wertstoffsack 
findet in Königheim und den Ortsteilen am Freitag, 
13.05.2011 statt. 
 
Öffnung der Erd- und Bauschuttdeponie in 
Königheim 
Die Erd-/Bauschuttdeponie in Königheim ist wieder am  

Samstag, 14.05. und 28.05.2011  
in der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
 

Grund- und Gewerbesteuer 
Die Gemeindeverwaltung erinnert daran, 
dass am 15.05.2011 die zweite Rate auf 
die Grund- bzw. Gewerbesteuer fällig 
wird.  
Hiermit möchten wir Sie ausdrücklich 
darauf hinweisen, dass nur die 
Steuerpflichtigen einen Bescheid 
bekommen haben, bei denen sich im 

Laufe des letzten bzw. dieses Jahres eine Änderung ergeben 
hat. Für alle anderen gilt der letzte, zugestellte 
Steuerbescheid. 
Um zu vermeiden, dass die Bezahlung der Raten vergessen 
wird, können Sie jederzeit eine Abbuchungsermächtigung für 
Grund- bzw. Gewerbesteuer oder sonstige Abgaben oder 
Steuern erteilen. Der Vorteil hierbei ist, dass Sie nicht mehr 
an die Bezahlung denken müssen. Mahngebühren oder 
Säumniszuschläge durch verspätete Zahlung können 
vermieden werden. 
Gemeindekasse Königheim 
 
Bauarbeiten auf dem Friedhof Königheim 
Auf dem Friedhof Königheim soll in der kommenden Woche 
mit dem Instandsetzen des Hauptweges begonnen werden. 
Die Arbeiten werden durch den gemeindlichen Bauhof 
durchgeführt. Wir bitten die Grabnutzer um Verständnis für 
damit verbundene Behinderungen.  
 
Landratsamt Main-Tauber-Kreis 
Flurneuordnungsamt 
Wellenbergstraße 3 • 97941 Tauberbischofsheim • Telefax 
(09341) 82-5320 • Telefon Vermittlung (09341) 82-5329 
Öffentliche Bekanntmachung 
Flurbereinigung Külsheim (Wald) 
Main Tauber Kreis 
Vorläufige Anordnung vom 26. April 2011 
1 Holzeinschlagsperre 

Das Landratsamt Main-Tauber-Kreis – Untere 
Flurbereinigungsbehörde – ordnet zur Sicherstellung 
der Ergebnisse der Wertermittlung für die 
Holzbestände und zur Gewährleistung eines 
ordnungsgemäßen Übergangs von Besitz und 
Nutzung der neuen Grundstücke nach dem 
Flurbereinigungsplan nach Anhörung des Vorstandes 
der Teilnehmergemeinschaft gemäß § 36 Abs. 1 des 
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) i.d.F. vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546) folgendes an: 
 

1.1 Die Beteiligten (Eigentümer, Pächter und sonstige 
Nutzungsberechtigte) dürfen ab dem in Nr. 1.2 
festgesetzten Zeitpunkt keine Holzeinschläge mehr 
vornehmen. Die Holzeinschlagsperre umfasst die im 
Flurbereinigungsgebiet liegenden Waldgrundstücke. 
Die betreffenden Grundstücke sind in den Karten 
dargestellt, die Bestandteile dieses Beschlusses sind. 
Mehrfertigungen dieser Karten liegen samt dem 
vorstehenden Beschluss einen Monat lang  

– vom ersten Tag dieser öffentlichen 
Bekanntmachung an gerechnet – im Rathaus 
(Grundbuchamt), Kirchbergweg 7, in 97900 Külsheim, 
während der üblichen Sprechzeiten zur 
Einsichtnahme aus. 
 

1.2 Die Holzeinschlagsperre wird verfügt für den Zeitraum 
vom  19. Juni 2011  bis zum  15. Dezember 2013. 
 

1.3 Von der Holzeinschlagsperre sind ausgenommen: 
− Bestände, die infolge forstaufsichtlicher 

Anordnung gemäß § 68 Landeswaldgesetz,  
z.B. wegen Borkenkäferbefall, abgeräumt werden 
müssen, 

− Weglinienholz, das im Zuge des Waldwegebaues 
vom Landratsamt Main-Tauber-Kreis  
– Untere Flurbereinigungsbehörde – 
gekennzeichnet ist, 

− Pflegemaßnahmen in Beständen (Kulturreinigung 
und Dickungspflege), die sich nicht wertmindernd 
auswirken, 

− unbedingt notwendige Aufräumarbeiten von 
Sturmschäden (nach Rücksprache mit dem 
Landratsamt Main-Tauber-Kreis – Untere 
Flurbereinigungsbehörde). 
 

1.4 In Härtefällen kann auf Antrag Befreiung von der 
Holzeinschlagsperre gewährt werden. Anträge sind an 
das Landratsamt Main-Tauber-Kreis – Untere 
Flurbereinigungsbehörde – zu richten. 
 

1.5 Zulässige Holzeinschläge sind dem zuständigen 
Forstamt bzw. dem zuständigen Revierleiter in 
Külsheim zur Aufnahme mitzuteilen. 
 
 

2 Hinweise 
2.1 Die Holzeinschlagsperre kann vor dem 15. Dezember 

2013 aufgehoben werden, wenn die Voraussetzungen 
für die vorläufige Besitzeinweisung nach § 65 FlurbG 
(u.a. endgültige Nachweise für Fläche und Wert der 
neuen Grundstücke) vorliegen oder wenn die 
Beteiligten mit Zustimmung des Landratsamt Main-
Tauber-Kreis – Untere Flurbereinigungsbehörde – 
einen früheren Besitzübergang vereinbaren. 
Sie muss verlängert werden, wenn die vorgenannten 
Voraussetzungen bis zum 15. Dezember 2013 nicht 
vorliegen. 
Sie kann in Ausnahmefällen für einzelne Grundstücke 
bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes 
verlängert werden. 
 

2.2 Unabhängig von der Holzeinschlagsperre gilt 
weiterhin für alle Waldgrundstücke im 
Flurbereinigungsgebiet, dass Holzeinschläge, die den 
Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung 
übersteigen, der Zustimmung des Landratsamt Main-
Tauber-Kreis – Untere Flurbereinigungsbehörde – 
bedürfen (§ 85 Nr. 5 FlurbG). 
 

2.3 Die Holzeinschlagsperre nach Nr. 1 kann gemäß § 
137 Abs. 1 FlurbG mit Zwang vollstreckt werden. Für 
jeden Fall der Zuwiderhandlung kann nach den §§ 6, 
7, 9 Abs. 1 Buchstabe b), 11 und 13 - 16 des 
Verwaltungsvollstreckungsgesetzes (VwVG) vom 
27.04.1953 (BGBl. I S. 157) ein 
 

Zwangsgeld bis zu 1.000,-- Euro 
 
festgesetzt werden. An dessen Stelle kann für den 
Fall, dass das Zwangsgeld nicht gezahlt wird, 
Ersatzzwangshaft bis zu 2 Wochen treten. 
 

 

15.05.2011 15.08.2019

Amtliche Bekanntmachung

Grund- und Gewerbesteuer
Die Gemeindeverwaltung erinnert daran, dass 
am 15.08.2019 die dritte Rate auf die Grund- 
bzw. Gewerbesteuer fällig war. 
Hiermit möchten wir Sie ausdrücklich darauf hin-
weisen, dass nur die Steuerpflichtigen einen Be-
scheid bekommen haben, bei denen sich im Laufe 

des letzten bzw. dieses Jahres eine Änderung ergeben hat. Für 
alle anderen gilt der letzte, zugestellte Steuerbescheid.
Um zu vermeiden, dass die Bezahlung der Raten vergessen 
wird, können Sie jederzeit eine Abbuchungsermächtigung für 
Grund- bzw. Gewerbesteuer oder sonstige Abgaben oder Steu-
ern erteilen. Der Vorteil hierbei ist, dass Sie nicht mehr an die 
Bezahlung denken müssen. Mahngebühren oder Säumniszu-
schläge durch verspätete Zahlung können vermieden werden.
Gemeindekasse Königheim

Öffnung der Erddeponie in Königheim
Die Erddeponie in Königheim ist am Samstag, 24. August 2019 
und Samstag, 14. September 2019, jeweils in der Zeit von 16.00 
Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.

Änderung/Erweiterung des Bebauungspla-
nes "Breitenflur", Gemeinde Königheim, Ge-
markung Königheim, im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13a BauGB 
in Verbindung mit der öffentlichen Auslegung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Königheim hat am 23.07.2019 
in öffentlicher Sitzung beschlossen, den Bebauungsplan „Brei-
tenflur“, Gemeinde Königheim, Gemarkung Königheim, im be-
schleunigten Verfahren nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB) 
zu ändern. Darüber hinaus wurde der Änderungsentwurf des 
Bebauungsplanes „Breitenflur“ und der örtlichen Bauvorschrif-
ten gebilligt und beschlossen, ihn gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich auszulegen. 

Ziele und Zwecke der Planänderung 

Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung/-erweite-
rung „Breitenflur“ in Königheim umfasst folgende Grundstücke: 

Flst.-Nr. 14369, 14373/1, Teil aus 14374 (Dienstadter Straße), 
14375 und 14378.

Es gilt der Lageplan vom 23.07.2019. Der Planbereich ist im 
folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Für den betroffenen Änderungsbereich des Bebauungsplanes 
„Breitenflur“ ist bisher eine eingeschränkte gewerbliche Nut-
zung festgesetzt. Im Rahmen der Bebauungsplanänderung 
sollen die Rechtsgrundlagen für die Umstrukturierung des 
Gebietes sowie die planungs- und baurechtlichen Vorausset-
zungen für eine gemischte Baunutzung geschaffen werden. 
Im Änderungsbereich dominiert neben der gewerblichen Nut-
zung aktuell auch die Wohnnutzung. 
Als städtebauliches Ziel ist festgelegt, dass mit der Bauleitpla-
nung die vorhandenen Nutzungen im Planbereich baurechtlich 
gesichert werden und ein als öffentliche Grünfläche ausgewie-
senes Grundstück als innerörtliches Baugrundstückspotenti-
al aktiviert wird. Des Weiteren soll ein an das Gewerbegebiet 
„Breitenflur“ südwestlich angrenzendes Grundstück, mit Lage 
im unbeplanten Innenbereich, in die Bauleitplanung integriert 
werden. 
Die Änderung/Erweiterung wird im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB durchgeführt. 

Der Entwurf der Bebauungsplanänderung, mit Begründung, die 
spezielle artenschutzrechtliche Prüfung sowie der Entwurf der 
Satzung über die örtlichen Bauvorschriften werden von Mon-
tag, den 26.08.2019 bis einschließlich Freitag, den 27.09.2019 
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ibu - Ingenieurgesellschaft für Bauwesen und Umwelttechnik mbH

GEMEINDE KÖNIGHEIM
MAIN - TAUBER - KREIS

1. BEBAUUNGSPLANÄNDERUNG /
-ERWEITERUNG "BREITENFLUR"
IN KÖNIGHEIM
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Bearbeitet

Name Fertigung
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163.003

163003.100 1 : 500

97941 Tauberbischofsheim Untere Torstraße 21 Tel. 09341/8909-0, Fax 8909-70 eMail: info@ibu-gmbh.com
76199 Karlsruhe Fischerstraße 3 Tel. 0721/35257-0, Fax 35257-20 eMail: kontakt@ibu-ka.de

PLANZEICHNUNG (TEIL A)
- ENTWURF -

Mai / Juni 2019
Mai / Juni 2019
23.07.2019

Planbereich
1. Bebauungsplanänderung /
-erweiterung "Breitenflur"

ÜBERSICHTLAGEPLAN M 1 : 5.000

KÖNIGHEIM

Bundesstraße B27

Bebauungsplan
Gewerbegebiet
"Breitenflur II"

VERFAHRENSVERMERKE
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB durch den Gemeinderat am: 23.07.2019
Amtliche Bekanntmachung im Amtsblatt vom

Entwurfs- / Auslegungsbeschluss durch den Gemeinderat am:  23.07.2019

Öffentl. Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB vom
Bekanntmachung der Auslegung im Amtsblatt am:

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
gem. § 4 Abs. 2 BauGB vom

Satzungsbeschlüsse gem. § 10 Abs. 1 BauGB und § 74 LBO
durch den Gemeinderat am:

Bekanntmachung gem. § 10 Abs. 3 BauGB am:

Inkrafttreten am:

Königheim, den

Bürgermeister Ludger Krug

PLANGRUNDLAGE
· ALKIS-Daten Stand September 2011

Bebauungsplan
Gewerbegebiet
"Breitenflur"

Offene Bauweise

Baugrenze

Straßenverkehrsflächen

Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung
und Abwasserbeseitigung sowie für Ablagerungen

Elektrizität, hier Trafo - Station

Private Grünflächen

8. ANFORDERUNGEN AN DIE GESTALTUNG

Dachform - SD Satteldach bzw. im Fist versetztes Satteldach
SHD Sheddach
WD Walmdach
ZD Zeltdach
PD Pultdach
FDausn. Flachdach, nur ausnahmsweise zulässig

Dachneigung, als Höchstmaß (s. örtliche Bauvorschriften)

ZEICHENERKLÄRUNG
1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG

(§ 5 Abs.2 Nr.1, § 9 Abs.1 Nr.1 des Baugesetzbuches -BauGB-,
§ 1 bis 11 der Baunutzungsverordnung -BauNVO-)

2. MAß DER BAULICHEN NUTZUNG
(§ 5 Abs.2 Nr.1, § 9 Abs.1 Nr.1 BauGB, § 16 BauNVO)

Mischgebiete MI
(§ 6 BauNVO)

3. BAUWEISE, BAULINIEN, BAUGRENZEN
(§ 9 Abs.1 Nr.2 BauGB, § 22 und 23 BauNVO)

4. VERKEHRSFLÄCHEN
(§ 9 Abs.1 Nr.11 und Abs.6 BauGB)

5. FLÄCHEN FÜR VERSORGUNGSANLAGEN, FÜR DIE ABFALLENTSORGUNG
UND ABWASSERBESEITIGUNG SOWIE FÜR ABLAGERUNGEN
ANLAGEN, EINRICHTUNGEN UND SONSTIGE MAßNAHMEN, DIE DEM
KLIMAWANDEL ENTGEGENWIRKEN
(§ 5 Abs.2 Nr.2b, 4 und Abs.4, § 9 Abs.1 Nr.12, 14 und Abs.6  BauGB)

6. GRÜNFLÄCHEN
(§ 5 Abs.2 Nr.5 und Abs.4, § 9 Abs.1 Nr.15 und Abs.6  BauGB)

7. PLANUNGEN, NUTZUNGSREGELUNGEN, MAßNAHMEN UND FLÄCHEN FÜR
MAßNAHMEN ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG
VON NATUR UND LANDSCHAFT
(§ 5 Abs.2 Nr.10 und Abs.4, § 9 Abs.1 Nr.20, 25 und Abs.6, § 40 Abs.1 Nr.14  BauGB)

Umgrenzung von Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für
die Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen,
sowie von Gewässern
(§ 9 Abs.1 Nr.25b, Abs.6 und § 41 Abs.2 und § 213 BauGB)

9. SONSTIGE PLANZEICHEN

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches
(§ 9 Abs.7 BauGB)

Geschossflächenzahl

Grundflächenzahl

Zahl der Vollgeschosse

Traufhöhe, als Höchstmaß

Firsthöhe, als Höchstmaß

Gebäudehöhe, als Höchstmaß

1,2

0,6

II

max = 7,00 mTH

max = 11,00 mFH

max = 7,00 mGH

o

gepl. Grundstücksgrenze

RECHTSGRUNDLAGEN
· Baugesetzbuch BauGB

In der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634).

· Baunutzungsverordnung BauNVO
Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017
(BGBl. I S. 3786).

· Landesbauordnung für Baden Württemberg LBO
In der Fassung vom 05. März 2010 (GBl. S. 357), zuletzt geändert durch Gesetz vom
21. November 2017 (GBl. S. 612, 613).

· Planzeichenverordnung PlanZV
Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die zuletzt durch Artikel 3
des Gesetzes vom 04. Mai 2017 (BGBl. I S. 1057) geändert worden ist.

0 50 m 
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PD, FDausn.

Straßenbegrenzungslinie

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B. von Baugebieten, oder
Abgrenzung des Maßes der Nutzung innerhalb eines Baugebietes
(§ 1 Abs.4, § 16 Abs.5 BauNVO)
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Amtliche Bekanntmachung

Abfuhr von Altpapier und gelbem Wert-
stoffsack im Juli 2011
Die nächste Abfuhr von Altpapier und gelbem Wertstoffsack 
findet in Königheim und den Ortsteilen am Freitag, 15.07.2011 
statt.

V o r a n k ü n d i g u n g :
Sommerpause des Amtsblattes !

Aufgrund der Sommerpause erscheint am 27.08.2011 und 
03.09.2011 kein Amtsblatt (KW 34 und 35). 
Wir bitten um Beachtung. 

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung in 
den Ortsteilen
Sprechstunden in geraden Kalenderwochen
in Gissigheim dienstags, 16.00 – 16.30 Uhr
in Pülfringen mittwochs, 12.00 – 12.30 Uhr

Sprechstunden in ungeraden Kalenderwochen
in Brehmen dienstags, 16.00 – 16.30 Uhr

Hier die Termine des 3. Quartals 2011:
Brehmen: 19.07., 02.08., 13.09. und 27.09.
Gissigheim: 12.07., 26.07.,06.09. und 20.09.
Pülfringen: 13.07., 27.07., 07.09. und 21.09.

Aus unserer Gemeinde

  Kinderferienprogramm 2011

Hallo liebe Kinder,

sicher wartet ihr schon mit Sehnsucht auf den Beginn der Som-
merferien. Nach der Phase des angespannten Lernens folgen 
Wochen in denen ihr Zeit habt euch mit Freunden zu treffen, 
schöne Ausflüge zu machen, sportlich und kreativ zu sein. Kurz 
gesagt, viel Spaß zu haben. Wie in den vergangenen Jahren, 
soll euch das Kinderferienprogramm der Gesamtgemeinde Kö-
nigheim dabei behilflich sein.

Durch die Unterstützung vieler Vereine und ehrenamtlich täti-
gen Personen kam ein abwechslungsreiches Angebot zustan-
de. Allen Beteiligten gilt mein herzliches Dankeschön dafür.

Jetzt liegt es nur noch an euch das Heftchen anzusehen, Ver-
anstaltungen auszusuchen und euch baldmöglichst schriftlich 
mit dem Anmeldecoupon anzumelden. Sicher ist für jeden et-
was dabei. 

Ab dem 4. Wunsch ist eine Teilnahmeberücksichtigung fraglich, 
daher eure favorisierten Themen zuerst eintragen. Bei Überbe-
legung werdet ihr benachrichtigt.

Euch allen wünsche ich gute Erholung in der Ferienzeit und viel 
Freude am Sommerferienprogramm 2011.

Euer Bürgermeister
Ewald Wolpert
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Festbesuch
Die Abfahrt zum Feuerwehrfest in Hundheim ist am Samstag, 
09.07.2011, um 19.30 Uhr am Gerätehaus.
gez. Künzig, Abtl. Kdt

Feuerwehr
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Am Samstag, den 9.7.2011 findet um 9.30 Uhr am Feuerwehr-
Gerätehaus in Gissigheim eine Übung für die Jugendfeuerwehr 
der Gemeinde Königheim statt. Treffpunkt ist um 9.15 Uhr an 
den örtlichen Gerätehäusern.

(montags – freitags 08.00 – 12.00 Uhr, donnerstags 14.00 – 
18.00 Uhr) zur Einsicht im Rathaus in Königheim, Zimmer Nr. 
307, öffentlich ausgelegt. Während der Auslegungsfrist können 
– schriftlich oder mündlich zur Niederschrift – Stellungnahmen 
bei der Gemeindeverwaltung, Rathaus Königheim (Kirchplatz 
2, 97953 Königheim) abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe 
der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszu-
legenden Unterlagen sind zusätzlich im Internet auf unserer 
Homepage www.koenigheim.de (Rubrik „Leben & Wohnen – 
Bauen & Wohnen – Bauleitpläne im Beteiligungsverfahren“) 
eingestellt.

Der Bebauungsplan wird ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB geändert. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben können. 

Königheim, den 14.08.2019 
gez. Krug, Bürgermeister 

Änderung des Bebauungsplanes "Mühl
äcker", Gemeinde Königheim, Gemarkung 
Gissigheim, im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB
Inkrafttreten der Änderung des Bebauungsplans 
„Mühläcker“ und der Satzung der örtlichen Bauvor-
schriften 
Der Gemeinderat der Gemeinde Königheim hat am 23.07.2019 
in öffentlicher Sitzung die Änderung des Bebauungsplans 
„Mühläcker“, Gemeinde Königheim, Gemarkung Gissigheim, im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB) 
als Satzung beschlossen. 

Der geänderte Planbereich ergibt sich aus dem nachfolgend 
abgebildeten Kartenausschnitt:
 

die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39–42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren 
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantra-
gen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1–3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans, ein 
nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlicher Fehler oder ein nach § 
214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungs-
vorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des Abwä-
gungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung ist zusätzlich im 
Internet auf unserer Homepage www.koenigheim.de (Rubrik 
„Leben & Wohnen – Bauen & Wohnen – Bauleitpläne im Betei-
ligungsverfahren“) eingestellt.

Königheim, den 14.08.2019 
gez. Krug, Bürgermeister 

2.50
5.00

5.00

2.50

5
.0

0

5
.0

0

1
3

7
7

3
/2

1
1

7
7

1

1
1

7
7

8

1
1

7
7

2

1
3

7
7

3
/1

1
3

7
6

8
/1

1
3

7
7

0
/1

1
1

7
7

4

1
3

7
6

8

1
3

7
6

9

1
3

7
3

1

3
2

0

1
3

7
3

1
/1

1
3

7
7

1
/1

1
3

7
3

0
/11
3

7
3

7

1
1

7
8

1

1
1

7
8

6

1
3

7
3

3

3
1

9
/2

1
3

7
3

4

1
3

7
3

5

1
1

7
7

9

1
3

7
7

1
/2

1
3

7
7

1

1
3

7
3

9

1
1

7
7

5

1
3

7
3

5
/1

1
3

7
4

3

1
1

7
7

7

1
3

7
7

0

1
1

7
7

3

1
3

7
3

6

1
1

7
8

0

1
3

7
3

8

3
1

9

1
1

7
8

4

1
3

7
3

2

1
3

7
3

0

13720

P
fa

lz

4

11

13

7

19

21

14

22

8

1

11

6

2

13

1715

1

4

9

20

10

2

W
hs

W
hs

G
ar

G
ar

Gar

G
ar

W
hs

G
ar

W
hs

W
hs W

hs

G
ar W

hs

G
ar

S
ch

u

W
hs

S
ch

u

W
hs

W
hs

W
hs

W
hs

W
hs

Gar

W
hs

W
hs

W
hs

G
ar

G
ar

G
ar

G
ar

G
ar

G
ar

W
h s

Whs

G
ar

W
hs

G
ar

W
hs

Wkst

G
ar

Gar

G
ar

G
ar

W
hs

S
ch

u

Bergstr
aß

e

F
H

F

W
a
 2

W
a
 2

W
a
 2

Tannenweg

260

265

260

265

295

297

300

302

290

285

290

295

300

305

310

WA -

0,4

SD,WD,KWD,PDED

max. TH
bs
= 4,20 m

max. FH= 10,50 m

DN 20-45°

EFH = 298,00
EFH = 301,50

Gemeinde Königheim
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Der betroffene Bereich umfasst das Grundstück Flst-Nr. 13737, 
auf dem der jüdische Friedhof liegt, und die Grundstücke Flst.-
Nr. 13736 und 13732.

Die Änderung des Bebauungsplans „Mühläcker“ sowie die Sat-
zung über die örtlichen Bauvorschriften  treten mit dieser Be-
kanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB).

Die Änderung des Bebauungsplans kann einschließlich seiner 
Begründung im Rathaus Königheim während der üblichen Öff-
nungszeiten eingesehen werden. Jedermann kann den Bebau-
ungsplan und seine Begründung einsehen und Auskunft über 
seinen Inhalt verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 

Aus unserer Gemeinde

Folgende Programmpunkte sind bereits belegt:
Nr. 16	 am 28.08.2019
Nr. 17	 am 30.08.2019

Für folgende Programmpunkte sind noch Plätze frei:
Nr. 15	 am 23.08.2019
Nr. 18	 am 30.08.2019
Nr. 19	 am 03.09.2019
Nr. 20	 am 04.09.2019
Nr. 21	 am 07./08.09.2019

Hier nun die nächsten Programmpunkte:
Nr.13/1708

SCHLAUCHBOOTFAHREN
am 17.08.2019

Veranstalter:	 DLRG Jugend Königheim
Treffpunkt:	 14.00 Uhr Rathaus Königheim
Ende:	 18.30 Uhr
Teilnehmerzahl:	 min. 8 Kinder, max. 18 Kinder
Alter:	 8 - 14 Jahre
Unkostenbeitrag:	 5 €
mitzubringen:	 Fahrrad, Helm, Badesachen, Ersatz-

kleidung, Handtuch
Anmeldung bis:	 09.08.2019

Kurzbeschreibung:
Es geht mit dem Fahrrad nach Dittigheim ans Wehr, dort fahren 
wir mit dem Schlauchboot auf der Tauber. Anschließend wird ge-
grillt!
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Nr.14/2108

RETTUNGSHUBSCHRAUBER CHRISTOPH 18
am 21.08.2019

Veranstalter:	 DRK OV Brehmen
Treffpunkt:	 13.00 Uhr Rathaus Brehmen
Ende:	 18.00 Uhr
Teilnehmerzahl:	 max. 12 Kinder
Alter:	 7 - 12 Jahre
Unkostenbeitrag:	 5 €
mitzubringen:	 für Getränke ist gesorgt
Anmeldung bis:	 02.08.2019

Kurzbeschreibung:
Wir fahren nach Ochsenfurt und machen eine Führung bei der 
ADAC-Luftrettung und besichtigen den Rettungshubschrauber 
Christoph 18. Anschließend MC Donalds Besuch.

Nr.15/2308

SPIEL UND SPAß ALLA HOPP!
am 23.08.2019

Veranstalter:	 Betreuung der Kirchbergschule
Treffpunkt:	 09.00 Uhr am Rathaus Königheim
Ende:	 14.45 Uhr am Rathaus Königheim
Teilnehmerzahl:	 max. 20 Kinder
Alter:	 1. - 4. Klasse
mitzubringen:	 falls vorhanden Maxx-Ticket für Bus-

fahrt, Kopfbedeckung und Badesa-
chen. Zuhause mit Sonnenschutz ein-
cremen!

Anmeldung bis:	 16.08.2019

Kurzbeschreibung:
Wir fahren mit dem Linienbus nach Buchen auf die „alla hopp-
Anlage“, ein naturnaher Spiel- und Bewegungsplatz für Kinder. 
Dort könnt ihr spielen, toben, klettern, euch im Wasser abkühlen 
u.v.m. Für Verpflegung ist gesorgt.

Sponsoren

Stadtwerke Tauberfranken

Häfner Hermann, Bauingenieur, Königheim
Stadtwerke Buchen

Berberich, Café, Gissigheim

Böhrer Ulrike, Gasthaus „Zur Linde“, Pülfringen
Feichtinger Christof GmbH, Königheim
Fertig Martin, Autohaus, Königheim
Poppe GmbH, Reha-Technik, Brehmen
Uihlein GbR, Garten- und Landschaftsbau, Königheim
Walzenbach GmbH, Zimmerei, Königheim

Seith Joachim, St. Martin Apotheke, Königheim

Berthold Thomas, Steuerberater, Königheim
Faulhaber Bernhard, Baugeschäft, Königheim
Fuchslocher Monika Salon Harmonie, Königheim
Geier Christian, Weingut, Königheim
Haag Elmar, Elektro-Meisterbetrieb, Königheim
Haas GmbH & Co. KG, Baustoffe, Hardh. - Bretzingen
Schreck Alois, Becksteiner Winzer, Verk. Königheim
Sparkasse Tauberfranken, Tauberbischofsheim
Stang Ingrid, Gasthaus „Zum Engel“, Gissigheim
Steinbach Alexander, Bauspenglerei, Gissigheim
Volksbank Main-Tauber eG, Tauberbischofsheim
Weirich Jürgen, ATW, Metallbearbeitung GmbH, König.

Unterstützung durch:
Reinelt, Taxiunternehmen, Königheim
Distelhäuser Brauerei, Distelhausen

Wir basteln mit Naturmaterialien
Kinderferienprogramm der Initiative Großgemeinde 
Königheim
Am Mittwoch, den 07.08.2019 hat die Initiative Königheim mit 15 
Kindern aus der Gemeinde Königheim Traumfänger gebaut. Mit 
viel Kreativität und handwerklichem Geschick präsentierten die 
Kinder ihre Kunstwerke.

Geplant und durchgeführt wurde dies durch: Veronika Rabe-
Podema, Waltraud und Ruthard Achstetter, Martina Uihlein und 
Florian Morschheuser. 

Fundsachen

Am Samstagvormittag, 27.07.2019 wurde vor der Bäckerei Ach
stetter ein Schlüsselring mit zwei Schlüsseln gefunden.

Am Donnerstag, 08.08.2019 wurde auf dem Kirchplatz ein  
Perlen-Ohrstecker gefunden.

Fundsachen können im Bürgerbüro des Rathauses Königheim, 
Zi.Nr. 204 abgeholt werden.

Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst
Rettungsdienst:	 112
Allgemeiner Notfalldienst:	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 0180 6 000214
Augenärztlicher Notfalldienst:	 0180 6 020785
HNO-ärztlicher Notfalldienst:	 0180 5 12 0112
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württem-
berg: http://www.kzvbw.de/

Gasversorgung:
Stadtwerk Tauberfranken GmbH
Tel. 0 79 31/491-360

EnBW-Regionalzentrum Neckar-Franken
Störungen im Stromnetz: Tel. 08 00 / 3 62 94 77

TKE GmbH  (Netzbetreiber Kabelanschluss) 
Bei Fragen zum Kabelanschluss Tel. 0731/87585, 
Fax 0731/83719.

Bereitschaftsdienste

kgruschka
Textfeld
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Besuch beim Imker
Die Klasse 2b besuchte kurz vor den Ferien gemeinsam mit ih-
rem Klassenlehrer Herrn Bauer und dem FSJ`ler Herrn Kraft den 
Imker Herrn Zimmermann in Königheim. Anlass für diesen Lern-
gang war die Unterrichtseinheit „Die Honigbiene“, welche fester 
Bestandteil des Schulprofils der Kirchbergschule ist.
Das im Unterricht erworbene Vorwissen konnten die Kinder bei 
Herrn Zimmermann bestens überprüfen. Herr Zimmermann er-
klärte viel Wissenswertes zu der Imkerei. Er zeigte den Schülern 
Waben, Honigbienen, Drohnen, Bienenstöcke und vieles mehr. 
Die Schülerinnen und Schüler durften u.a. frischen Honig probie-
ren, eine Honigschleuder ausprobieren und die Schutzkleidung 
eines Imkers begutachten. 
Die Klasse 2b bedankt sich auf diesem Weg nochmals ganz 
herzlich bei Herrn Zimmermann für die interessanten Einblicke 
in die Imkerei!

Schulschlussfeier 2019 
Eine abwechslungsreiche und wiederum bestens vorbereitete 
Feier, eingeläutet durch einen gemeinsamen Gottesdienst, be-
endete das Schuljahr 2018/2019. Eröffnet wurde die diesjährige 
Schlussfeier mit dem Tanz der Klasse 3 „Das Schönste an der 
Schule …“. Dabei legten die Drittklässler der Kirchbergschule 
eine flotte Sohle auf´s Parkett und hinterließen mit ihren Son-
nenbrillen einen „coolen“ Eindruck. Die Zweitklasskinder der 
Klasse 2b von Herrn Bauer begeisterten dann mit ihrem sicher 
vorgetragenem Tanzlied „Klatsch in die Hände“. Gekonnt instru-
mentalisierten sie auch ihr Klassenorchester und erhielten des-
halb mehr als den verdienten Beifall. Im Anschluss wurde den 
Schülerinnen und Schülern der Klasse 3 ihre Sieger- und Eh-
renurkunden durch ihre Klassenlehrerin Frau Heusler überreicht. 
Fetzig und richtig Urlaubstimmung hervorrufend setzte dann die 
Klasse 2a von Frau Günzel die wieder äußerst gelungene Schul-
schlussfeier mit ihrem Tanz „Vivir mi vida“ fort. Sogar auf die 
Ränge übertrug sich die tolle Stimmung und mit einem tosenden 
Applaus bedankte sich das Publikum bei den Kindern der Klasse 
2a. Fast schon professionell zeigte sich dann die Tanz-AG bei ih-
rem Tanzbeitrag. Unzählige Schritte, verschiedenste Tanzbewe-
gungen und Rhythmen wurden sicher und mit Freude vorgetra-
gen. Die anwesenden Mitschüler, Eltern und Lehrer honorierten 
dies mit lautstarkem Beifall. Aber auch die Erstklasskinder konn-
ten schon mit ihrem Samba-Beitrag überzeugen und demonst-
rierten wie gekonnt sie unter der Anleitung ihrer Klassenlehrerin 
Frau Weidner Bewegung und Musik in Einklang bringen können. 
Nun wurde es wieder etwas ernster, denn eine Großzahl der 
Kinder aus der Klasse 3 erhielten ihre Preise und Belobigungen 
für überdurchschnittliche schulische Leistungen. Jede und jeder 
einzelne Ausgezeichnete bekam den persönlichen Beifall und si-
cherlich wird dies für alle ein Ansporn sein, diesem erfolgreichen 
schulischen Arbeiten auch im nächsten Schuljahr nachzueifern. 
Nun kam die große Stunde der Viertklässler. Denn sie führten 
nochmals ihr einstudiertes Theaterspiel „Auf ins Abenteuer“ auf. 

Bereits zwei Tage zuvor glänzten sie bei der eigenen Abschieds-
feier vor Eltern, Großeltern, Bürgermeister Ludger Krug und Kol-
legium mit ihrem gekonnten Schauspiel. Und auch bei der Schul-
schlussfeier konnte das von Klassenlehrerin Frau Hornbach 
einstudierte Stück die Zuschauer fesseln. Das Abschiednehmen 
von der liebgewonnenen eigenen Insel und der Aufbruch zu neu-
en Ufern sind Thema des kurzweiligen Theaterstücks und leitete 
dann zielgerichtet auf den eigenen Abschied, das Beenden der 
Grundschulzeit, den Beginn der Ferien über. So langsam kam 
Wehmut auf, welche sich dann bei der Verabschiedung der so 
erfolgreichen Lehreranwärterin Frau Neudecker schon fast in 
Abschiedsschmerz wandelte. Von Kollegium, Schulleitung, El-
ternschaft und natürlich den Kindern galt es nun „Auf Wiederse-
hen“ zu sagen. Zahlreiche Herzen flogen der scheidenden Kolle-
gin beim Abschiedslied zu und manches Tränchen floss. 

Schulische Nachrichten

Doch über allem stand die Vorfreude auf die langen Sommerferi-
en und das Eisgeschenk, welches bereits seit Jahren traditionell 
die Kinder am Schuljahresende erhalten. Mit lautem Hallo und 
Jubelgeschrei ging es dann nach der vierten Stunde in die Som-
merferien. Das Abenteuer kann beginnen.

Schulbeginn am Mittwoch, 11. September 
2019 an der Kirchbergschule Königheim
Der 1. Schultag, 11. September 2019, beginnt für die Schüler 
der Klassen 2 bis 4 um 8.40 Uhr mit einem Eröffnungsgottes-
dienst in der Königheimer Pfarrkirche.
Allgemeiner Unterrichtsschluss ist nach der 5. Stunde um 12.00 
Uhr, die Betreuung schließt sich direkt an.

Die neuen Erstklässler werden am Freitag, 13. September 
2019, eingeschult. Ein Gottesdienst findet um 9.00 Uhr in der 
Königheimer Kirche statt, die Einschulungsfeier beginnt dann um 
ca. 9.45 Uhr in der Aula der Kirchbergschule.
Hierzu laden wir die Erstklässler mit Familien herzlich ein! 

Ganztagesschule
Die Betreuung beginnt für die angemeldeten Zweit-, Dritt- und 
Viertklässler ab Mittwoch, 11. September 2019 und für die Erst-
klässler ab Montag, 16. September 2019. Die Frühbetreuung 
kann ab 7.30 Uhr besucht werden. 

Michael Hönninger
Rektor der Kirchbergschule Königheim

kgruschka
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Kirchliche Nachrichten

Autofahrer aufgepasst: Bald sind die 
ABC-Schützen unterwegs!
Am Mittwoch, 11. September 2019, beginnt für die Kin-
der und Jugendlichen der Gemeinde Königheim wieder 
der „Ernst des Lebens“. Die Sommerferien sind schon zur 
Hälfte um und für viele junge Erdenbürger rückt der erste 
Schultag immer näher. 
Nicht selten gehen dann wieder viele Kinder in Gruppen 
zur Schule. Das kann dazu führen, dass sie auch sehr aus-
gelassen sind und vergessen, die notwendige Rücksicht 
auf den Straßenverkehr zu nehmen. 

Daher ein Appell an die Autofahrer unter Ihnen:
Bitte geben Sie als Verkehrsteilnehmer auf unsere Jüngs-
ten acht, gehen Sie vom Gas, wenn Sie Kinder am Stra-
ßenrand sehen, die möglicherweise nicht wahrnehmen, 
dass ein Fahrzeug naht. Schenken Sie dem Wohl unserer 
Kinder auch im Straßenverkehr stets die gebührende Auf-
merksamkeit!

Doch auch als Pkw-Insassen sind Kinder gefährdet. Sie 
müssen in altersgerechten Autokindersitzen gesichert und 
richtig angeschnallt werden. 

Die Eltern unserer „Neulinge“ sollen dazu angehalten 
werden, schon rechtzeitig vor Schulbeginn den Schul-
weg zu besprechen und einzuüben, vor allem Vorbild 
für die Kinder zu sein. Die Kinder sollten lernen, sich 
sicher und selbstständig im Straßenverkehr zu verhal-
ten. 

Um den Schulweg so sicher wie möglich zu machen, 
sollten die nachfolgend genannten Sicherheitsvorkeh-
rungen getroffen werden: 

–	 Den Schulweg so wählen, dass er möglichst abseits der 
Hauptverkehrsadern verläuft, damit die Kinder mög-
lichst wenige Fahrbahnen überschreiten müssen. 

–	 Fußgängerfurten sollten in den Schulweg einbezogen 
werden, auch wenn dabei Umwege in Kauf genommen 
werden müssen. 

–	 Eltern sollten ihre Kinder in der ersten Zeit nach dem 
Schulanfang auf dem Schulweg begleiten und dafür 
sorgen, dass sie ausreichend Zeit für den Schulweg 
haben und sie rechtzeitig von zu Hause losschicken. 

–	 Farbenfrohe Kleidung trägt dazu bei, dass Autofahrer 
und Radfahrer besser auf die noch unsicheren Erst-
klässler aufmerksam werden.

Vorsorgeuntersuchungen für Kinder sollten genutzt wer-
den, denn gutes Sehen und Hören können insbesondere 
im Straßenverkehr überlebenswichtig sein.

stehen zurückblicken kann. Es findet traditionsgemäß immer am 
ersten Sonntag im September statt und fällt in diesem Jahr auf 
den 1. September.

An diesem Tag und auch aus diesem Anlass begehen die Jahr-
gänge 1934/35 und 1935/36 ihre Jubelkommunion.

Folgendes Programm ist geplant:
10.00 Uhr 	 Festgottesdienst in der Pfarrkirche zu Ehren der 

hl. Schutzengel mit feierlicher Gestaltung durch 
die Singgemeinschaft, anschließend Prozession 
unter Mitwirkung des Musikvereins

11.30 Uhr 	 Frühschoppenkonzert mit dem Musikverein Gis-
sigheim im Dorfgemeinschaftshaus

11.30 Uhr 	 Mittagstisch

ab 13.00 Uhr 	 Kaffee und Kuchen

14.00 Uhr 	 Andacht in der Schutzengelkapelle mit Kinder-
segnung

15.30 Uhr 	 Auftritt der Kindergartenkinder im Dorfgemein-
schaftshaus

ab 16.00 Uhr	 Vesperangebot und Festausklang

Die Pfarrgemeinde freut sich auf viele Festbesucher und Gäste 
aus nah und fern.

Kuchenspenden für das Schutzengelfest
Wer einen Kuchen oder eine Torte backen möchte, kann sich im 
„Café Berberich“ oder beim Geschäft „Zeh“ in die Liste eintragen 
oder sich bei Elvira Steffan (Tel. 09340/210) melden. 

Ein herzliches Dankeschön schon jetzt an die fleißigen Kuchen-
bäckerInnen.

Fleißige Helfer gesucht
Der Aufbau für das Schutzengelfest findet am Samstag, den 31. 
August 2019 ab 9.00 Uhr statt. Am Montag, den 2. September 
2019 wird ab 9.00 Uhr wieder abgebaut. Jede helfende Hand ist 
willkommen. 

Außerdem können sich alle, die im Ausschank, in der Küche 
oder beim Bedienen helfen möchten, gerne bei Trudel Steffan 
(Tel. 09340/344) oder bei Gisela Dörr (09340/929670) melden.

Pülfringen, St. Kilian
Sa. 17.08.	 14.00 Uhr	 Taufe des Kindes Jon Fritscher
So. 18.08.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 

Brehmen, St. Kilian
So. 18.08.	 08.30 Uhr	 Eucharistiefeier 

Evangelische Kirchengemeinden
Samstag, 17. August:
13.30 Uhr 	 Kirchliche Trauung von Michaela und Sven Wüst 

in Buch

Sonntag, 18. August, 9. Sonntag nach Trinitatis:
  9.15 Uhr 	 Gottesdienst in Brehmen (Prädikant Albrecht  

Dünkel)
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Buch (Präd. Albrecht Dünkel)

Katholische Kirchengemeinden
Königheim, St. Martin
Sa. 17.08.	 18.30 Uhr	 Vorabendgottesdienst
So. 18.08.	 14.00 Uhr	 Taufe des Kindes Vanessa Schmidt

Gissigheim, St. Peter u. Paul
So. 18.08.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 

Schutzengelfest 2019
Die Pfarrgemeinde St. Peter und Paul lädt ein zur Feier des 
Schutzengelfestes, das in diesem Jahr auf das 280-jährige Be-
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Aktuelle Information

Vereinsnachrichten

Jubilare

Der Bürgermeister gratuliert

zum 70. Geburtstag 
am 17.08.	 Frau Monika Geier-Stapf in Königheim

                    Jugendrotkreuzgruppe

             MSC-Brehmen e.V. im ADAC 

  SV Buch / Brehmen

      Musikverein Gissigheim e.V.
    „mit Tradition seit 1855“

auch im 156. Jahr jung, dynamisch, offensiv

                     Förderverein FC Gissigheim

                       FC Gissigheim

                    Singgemeinschaft Gissigheim

        Hegering V Königheim

               Karneval-Klub-Königheim

lich beim Vorstand einzureichen.

              SV Königheim

Fit & Fun DRK Männerbewegungsgruppe
Die Fit & Fun DRK Männerbewegungsgruppe trifft sich am Don-
nerstag, 22.08.2019 um 19.30 Uhr am Bürgerhaus zur Radtour.
gez. Übungsleiter

DRK Familienwanderung
Alle DRK Mitglieder mit Familie sind am Samstag, 24.08.2019 
recht herzlich zur Familienwanderung nach Püfringen eingela-
den, Treffpunkt 16.00 Uhr am Rathaus.
gez. Frank, Vorsitzender
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Vereinsnachrichten

                    Jugendrotkreuzgruppe

             MSC-Brehmen e.V. im ADAC 

  SV Buch / Brehmen

      Musikverein Gissigheim e.V.
    „mit Tradition seit 1855“

auch im 156. Jahr jung, dynamisch, offensiv

                     Förderverein FC Gissigheim

                       FC Gissigheim

                    Singgemeinschaft Gissigheim

        Hegering V Königheim

               Karneval-Klub-Königheim

lich beim Vorstand einzureichen.

              SV Königheim

Heimspiel des SV Buch/Brehmen
Am Freitag, 29.03.2019 steht das nächste Spiel gegen den TSV 
Höpfingen III an. Spielbeginn ist um 19.00 Uhr in Buch.

Die Mannschaft freut sich auf die Unterstützung zahlreicher 
Fans.
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Vereinsnachrichten

���V���ch����reh�en

Voranzeige� Jahresha�ptversa��l�ng���  Generalver-
sa��l�ng
Am Freitag, dem 01.04.2011, findet um 20.00 Uhr im Sportheim 
in Buch die Jahreshauptversammlung des SV Buch / Brehmen 
statt.
1. Begrüßung 
2. Totenehrungen
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht 1. und 2. Mannschaft und Jugendmannschaften
5. Tätigkeitsbericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Kassenwarts und der Vorstandschaft
8. Neuwahlen, 1. und 2. Vorstand
9. Ehrungen
10. Ausblick 2011
11. Verschiedenes
12. Wünsche und Anträge

Anträge zur Aufnahme auf die Tagesordnung sind fristgerecht 
und schriftlich beim Vorstand abzugeben.
Zu dieser Mitgliederversammlung lädt der SV Buch / Brehmen 
recht herzlich ein.
gez. Vorstandschaft des SV Buch/Brehmen e.V.

����������������-�reh�en�e�V��i�������

Einladung an alle zum Heringsessen, am Aschermittwoch, 9. 
März 2011 um 20.00 Uhr im Clubraum.
gez. Kornel Nied, 1. Vorsitzender

Närrisches�Treiben�bei���reh�er��eniorennach�it-
tag
Der DRK-Ortsverein Brehmen veranstaltete am Sonntag, den 
27.02.2011 im Bürgerhaus einen närrischen Seniorennachmittag. 
Dabei wurde den Brehmer Närrinnen und Narren ein 
umfangreiches Programm geboten. Mit einem Brehmer 
Faschingsrezept begrüßte der DRK-Vorsitzende Bernd Frank 
die Brehmer Närrinnen und Narren. 

Mit dem ersten Programmpunkt der Fernsehshow BSDS 
(Brehmen sucht den Superstar) startete das Programm. 

Unter Mitwirkung von Willi Fischer sowie Roswitha Walzenbach, 
und den DRK-lern Philipp Herold und Marina Veith sowie der 
Jury des JRK (Robin Weißenborn, Svenja Schraut, Robin 
Reinhard) erfreuten die Akteure das Publikum. Anschließend 
trat die Jugendgarde des KKK Königheim unter der Leitung von 
Annette Schreck mit ihrem Schautanz (Schneewittchen und die 
sieben Zwerge) auf, die erst wieder nach einer Zugabe die Bühne 
verlassen durften. 

Das Brehmer Blechblässerduo (Philipp Herold und Bernd Frank) 
unter der Leitung von Dirigentin Marina Veith spielten einige 
Volkslieder, die zum Mitsingen einluden. 

Desweiteren waren in der Bütt 
Irene Ganz mit ihrem Vortrag 
„Der Reservist“ sowie Marina 
Veith und Irene Ganz (Sketch 
Mutter und Tochter). Unser 
Brehmer Musikant Markus 
übernahm die musikalische 
Umrahmung und sorgte für 
gute Stimmung in dem Saal. 

Ter�in�Jahresha�ptversa��l�ng
Am Freitag, 18.03.2011, um 20.00 Uhr findet im DRK 
Übungsraum unsere diesjährige Jahreshauptversammlung 
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
3. Bericht  JRK-Leiter 
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft  
7. Grußworte
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge
10. Verschiedenes 

Wünsche und Anträge können bis 11.03.2011 beim Vorsitzenden 
Bernd Frank eingereicht werden.
gez. Frank Vorsitzender

��������������������J�gen�rot�re�zgr�ppe

Die JRK-Gruppe trifft sich ich am Freitag den 11.03.2011, um 
12.30 Uhr am Rathaus zur Abfahrt nach Heilbronn zum Radio 
Ton-Sender.
gez. Bernd

Herzlich eingeladen werden alle Wanderfreunde zur MSC-Wan-
derung nach Boxberg am 14. April.

Bitte wegen Planung bei Dieter Flath oder Kornel Nied anmel-
den.
gez. Kornel Nied

                    Jugendrotkreuzgruppe

             MSC-Brehmen e.V. im ADAC 

  SV Buch / Brehmen

      Musikverein Gissigheim e.V.
    „mit Tradition seit 1855“

auch im 156. Jahr jung, dynamisch, offensiv

                     Förderverein FC Gissigheim

                       FC Gissigheim

                    Singgemeinschaft Gissigheim

        Hegering V Königheim

               Karneval-Klub-Königheim

lich beim Vorstand einzureichen.

              SV Königheim

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des DRK Ortsverein Brehmen fin-
det am Freitag, den 05.04.2019 um 20.00 Uhr im Rathaussaal 
statt. 

Hierzu sind alle aktiven Mitglieder sowie alle Jugendrotkreuzler 
recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung 
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
3. Bericht JRK-Leiter
4. Bericht Übungsleiter Fit&Fun
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Neuwahlen

a) Vorsitzender  b)  stellvertr. Vorsitzender
c) Schatzmeister  d)  stellvertr. Schatzmeister
e)  Schriftführer  f)  stellvertr. Schriftführer
g)  2 Rechnungsprüfer  h)  4 Beisitzer
i) 4 Delegierte   j)  Sozialleiter

9. Grußworte
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge
12. Verschiedenes

gez. Frank, Vorsitzender

Fit & Fun DRK Männerbewegungsgruppe
Die Fit & Fun DRK Männerbewegungsgruppe trifft sich am Don-
nerstag, 04.04.2019 um 19.00 Uhr zur Wanderung am Bürger-
haus.

gez. Übungsleiter 

                    Jugendrotkreuzgruppe

             MSC-Brehmen e.V. im ADAC 

  SV Buch / Brehmen

      Musikverein Gissigheim e.V.
   

auch im 156. Jahr jung, dynamisch, offensiv

                     Förderverein FC Gissigheim

                       FC Gissigheim

                    Singgemeinschaft Gissigheim

        Hegering V Königheim

               Karneval-Klub-Königheim

lich beim Vorstand einzureichen.

              SV Königheim

Kaisers Salonorchester lässt das Dorfgemeinschafts-
haus zum Ballsaal der 1930er Jahre werden
Viele kennen noch die Schlager aus der Zeit zwischen den Welt-
kriegen – den Komponisten Will Glahé oder die Sänger Heinz 
Rühmann, Zarah Leander, und wie sie alle hießen. Doch im 
Alltag sind diese inzwischen kaum präsent. Der Musikverein 
Gissigheim e.V. lädt nun am Samstag, 27. April 2019, zu einem 
Tanz- und Unterhaltungsabend mit „Kaisers Salonorchester“  im 
Stil der 1930er Jahre ein. 
In Bischofsgün (Fichtelgebirge) war in den 1930er Jahren im  
Café-Konditorei „Kaiser“ sonntags Tanz, ein Salonorchester 
spielte für die elegant gekleideten Gäste Foxtrott, Walzer oder 
Swing. Der damalige Inhaber Georg Kaiser vererbte mit seiner 
Konditorei auch einen großen Fundus an Originalnoten. 
„Was sollte ich nun mit den vielen vergilbten Noten?“ fragte der 
Urenkel Jeremias Kaiser, elegant im Anzug und mit Kontrabass 
auf der Bühne bei einem seiner Auftritte. „Also hab ich mir ein 
paar Musiker gesucht, die diese mit mir teilen und mit Leben 
füllen. Seine Mitmusiker lernte er alle beim Studium in Erlan-
gen kennen, so auch den Gissigheimer Schlagzeuger Julian 
Rapp. Entstanden ist im Jahre 2016 schließlich „Kaisers Salon- 
orchester“.

Foto: Alexander Gök
„Das Besondere an dieser alten Unterhaltungsmusik ist, dass 
die Instrumente damals anders gespielt wurden. Beispielsweise 
wurden Saxophon und Trompete fast immer mit starkem Vibrato 
gespielt“, erklärt Jeremias Kaiser den Charme der 30er Jahre 
Musik. „Besonders sind auch die Arrangements. Alle Instrumente 
kommen während der Stücke gut zur Geltung, da sie beim Spie-
len der Melodie abwechseln und meist in einem gemeinsamen 
Finale enden. So wird die Musik kurzweilig.“
Ein Stück im Repertoire „Weit… ganz am Ende der Welt!“ ist von 
1936. Im Programm der jungen Musiker ist es jedoch ganz neu. 
„Dieses Lied ist eines unserer Lieblingsstücke aktuell. Wir haben 
aber auch immer sehr viel Spaß mit `Hinter einer Düne´, einem 
Liebeslied über einen Heiratsantrag, das viele Details einhält 
und ein zackiges Spiel erfordert“, so Kaiser. 
Die Zuhörer am 27. April dürfen sich bei der musikalischen Zeit-
reise schließlich selbst davon überzeugen, was die acht Musi-
ker mit Kontrabass, Klavier, Violinen, Schlagzeug, Trompete, 
Alt- und Tenorsaxophon zum Besten geben. Mit Freude und 
Begeisterung sind sie auf jeden Fall dabei. „Auch das Publikum  
müssen wir mitreißen, denn diese Art von Musik ist nicht zum 
Stillsitzen gedacht“, verrät Jeremias Kaiser. 
Der Musikverein Gissigheim e.V. wird als Veranstalter mit viel 
Liebe zum Detail das Flair der 1930er Jahre ins Gissigheimer 
Dorfgemeinschaftshaus bringen und mit entsprechendem Spei-
sen- und Getränkeangebot für das leibliche Wohl sorgen. 
Saalöffnung ist um 19.30 Uhr. Der Eintrittspreis an der Abend-
kasse beträgt 10,- €. Garderobe im Stil der Zeit ist nicht verpflich-
tend jedoch keck und adrett willkommen. 
Musikverein Gissigheim e.V.  - jung, dynamisch, offensiv - 

a)
c)

Saisonauftakt des SV Buch/Brehmen
Endlich hat das Warten ein Ende!!
Am Sonntag, 18.08.2019, findet das erste Spiel der Saison statt. 
Gegner ist um 17.00 Uhr auf dem Sportplatz in Höpfingen der 
TSV Höpfingen III.

Die Mannschaft ist schon heiß und freut sich auf die Unterstüt-
zung zahlreicher Fans.

Zugraste Gissigheim
Wir treffen uns am Donnerstag, den 22.08. um 19.00 Uhr am 
Schloss zur Abfahrt nach (zum) Fastenbrunn. Es ist diesmal mit 
Partner.
Für Essen und Trinken ist gesorgt.
Gez. ZuDa
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lich beim Vorstand einzureichen.

              SV Königheim

Einladung
Der Hegering V Königheim lädt alle Mitglieder zur nächsten He-
gering-Versammlung am Mittwoch, 28.08.2019 um 20.00 Uhr in 
das Gasthaus „Linde“ nach Pülfringen ein. Es geht um wichtige 
Punkte des Vereins.
1. 	 Schießstandsanierung / Kostenpunkt
2. 	 Beitragserhöhung / Schießtermin für unseren Schießtag
3. 	 Absprache über die revierübergreifende Drückjagd und für 

2020 die Fuchswochen im Januar oder Februar.
Aus terminlichen Gründen musste ich die Versammlung auf den 
Mittwoch, 28.08. verlegen.
Da sehr wichtige Punkte auf der Tagesordnung sind, bitte ich um 
zahlreichen Besuch.
gez. Der Hegeringleiter

eitag, 04.02.11 20.00 Uhr  Probe der Gesamtkapelle

                      Kolpingjugend
                      Chor „Ohne Worte!?“

Die nä

                                         Königheim

 Königheim

         

  Karneval-Klub-Königheim

             

T

 Frauengemeinschaft Königheim

  

 Jugendrotkreuz Pülfringen

Familienfest Sonntag, 18. August 2019
Wir treffen uns am Sonntag, 18. August ab 12.00 Uhr an den 
Teichen zu unserem diesjährigen Familienfest. Dort wollen wir 
gemeinsam grillen, essen und ein paar gemütliche Stunden ver-
bringen 

Aufbau ab 10.30 Uhr
Abmarsch (Rathaus): 11.00 Uhr

Bitte denkt daran Geschirr, Gläser/Tassen und Besteck mitzu-
bringen. 
gez. Vorstand

eitag, 04.02.11 20.00 Uhr  Probe der Gesamtkapelle

                      Kolpingjugend
                      Chor „Ohne Worte!?“

Die nä

                                         Königheim

 Königheim

         

  Karneval-Klub-Königheim

             

T

 Frauengemeinschaft Königheim

  

 Jugendrotkreuz Pülfringen

Sommerzeltlager 2019
Es waren zwei erlebnisreiche und spannende Wochen in Wal-
lenfels.
Für alle, die daheim bleiben mussten, gibt es wieder die Bilder 
des Tages zum neidisch werden. Schaut einfach auf unserer 
Homepage www.koenigheim.dlrg.de vorbei!

DANKE sagen wir
- dem gesamten Zeltlagerteam
- allen Helfern beim Auf- und Abbau.

Ohne Euch alle wären diese zwei Wochen nicht möglich gewe-
sen. Im nächsten Amtsblatt folgt ein ausführlicher Bericht.

Firmenservice der DRV Baden-Württemberg unter-
stützt Arbeitgeber: 
Fit im Beruf durch Präventionsmaßnahmen 
der Rentenversicherung
(DRV BW) Digitalisierung, Arbeitsverdichtung, Belastung durch 
Zeit- und Leistungsdruck hinterlassen Spuren. Die Frage, wie 
Arbeitnehmer trotzdem möglichst lange und gesund arbeiten 
können, beschäftigt Arbeitnehmer und Arbeitgeber gleicherma-
ßen. Viele Arbeitgeber suchen daher nach präventiv wirksamen 
Angeboten für ihre Belegschaft. »Der Firmenservice der Deut-
schen Rentenversicherung berät Arbeitgeber über die Möglich-
keiten und das Leistungsspektrum der Rentenversicherung zur 
Teilhabe am Arbeitsleben. Er unterstützt insbesondere bei der 
Inanspruchnahme von Präventionsmaßnahmen«, erklärt Eli-
sabeth Benöhr, Direktorin der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg. 

Um über die Präventionsangebote der gesetzlichen Rentenver-
sicherung zu informieren, lud die DRV Baden-Württemberg am 
24. Juli 2019 Arbeitgeber der Region zur »Tour de Prävention« 
nach Stuttgart ein. Denn schon bei ersten gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen sieht der Rentenversicherungsträger Prä-
ventionsmaßnahmen vor. Diese beginnen nach einem vorher-
gehenden medizinischen Check mit einer dreitägigen ganztags 
ambulanten oder einer sechstägigen stationären intensiven In-
itialphase in Rehabilitationseinrichtungen. Daran schließt sich 
eine sechsmonatige berufsbegleitende Trainingsphase an. Die-
se wird zunächst professionell begleitet und dann Eigeninitiative 
fortgeführt, um Erlerntes zu verfestigen. Die positiven Effekte auf 
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den beruflichen Alltag werden erreicht durch die nachhaltige Um-
setzung eines gesunden Lebensstils hinsichtlich Ernährung, Be-
wegung und Stressbewältigung sowie gesundheitsbewusstem 
Verhalten am Arbeitsplatz. 

»Die Rentenversicherung trägt die Kosten für die Initial- und 
die Trainingsphase, denn Präventionsmaßnahmen dienen dem 
Erhalt der Erwerbsfähigkeit«, verdeutlicht Elisabeth Benöhr den 
Nutzen der Prävention. Vom Wert der Maßnahmen für die Beleg-
schaft berichten bei der »Tour de Prävention« Vertreter zweier 
mittelständischer Unternehmen, die mit Hilfe des Firmenservice 
der DRV die Präventionsangebote im Rahmen des betrieblichen 
Gesundheitsmanagements (BGM) eingeführt haben: »In Zeiten 
des Fachkräftemangels können wir nicht noch zusätzlich Mitar-
beiter durch langfristige Erkrankungen verlieren«, sagte Martina 
Härtel-Wanders, Personalreferentin Ausbildung & Gesundheit 
beim Evangelischen Oberkirchenrat, dort verantwortlich für über 
500 Beschäftigte. »Der Firmenservice der DRV bietet für unser 
BGM von der Beratung über die Angebote bis hin zur konkreten 
Entscheidung alles Notwendige aus einer Hand«. 

Mehr Informationen zum Firmenservice finden Arbeitgeber un-
ter www.deutsche-rentenversicherung.de/firmenservice. Arbeit-
nehmer, die Interesse an einer Präventionsmaßnahme haben, 
können sich an die Ansprechstellen für Prävention und Reha der 
DRV Baden-Württemberg unter www.drv-bw.de/ansprechstelle 
wenden. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, 
Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Servicetele-
fon unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen Versi-
chertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

Stehende Ovationen für Matthias Holtmann
SWR-Radiomoderator und Dr. Klaus Schrei-
ber informieren über Parkinson
Heilbronn, 26.7.2019. „Vielen Dank für Ihren Mut, über die Krank-
heit zu sprechen und aufzuklären.“ Dieses Lob einer Zuhörerin 
entsprach dem langanhaltenden Beifall, den Radiomoderator 
Matthias Holtmann und sein Arzt Dr. Klaus Schreiber im vollbe-
setzten Maybach-Saal der Heilbronner Harmonie erhielten. Bei-
de sprachen über Parkinson. Matthias Holtmann aus der Pers-
pektive des Patienten, der Neurologe Klaus Schreiber bekleidete 
den medizinischen Part. 

Matthias Holtmann, Erfinder der Sendung „Pop und Poesie“ ist 
seit 2006 an Parkinson erkrankt. Nachdem er dies zunächst 
nicht wahrhaben wollte, entschloss er sich in die Offensive zu 
gehen. „Ich spürte sehr bald, dass Parkinson im Bewusstsein 
und in der Wahrnehmung durch die Gesellschaft negativ besetzt 
ist. Das Kognitive, das Denken, das Gedächtnis sind nicht betrof-
fen. Trotzdem schauen einen die Leute an, als ob man bekloppt 
wäre. Ich beschloss aber sehr bald, mich nicht zu verstecken 
und mir nicht die Lebensfreude verderben zu lassen.“ 

Vitalität demonstrierte Matthias Holtmann bei dem von der AOK, 
dem MEDI Ärzteverbund und dem Hausärzteverband organisier-
ten Abend mehrfach. Zum einen durch schlagfertige Pointen auf 
Fragen von Stefanie Anhalt, die unterhaltsam und fachkundig 
durch den Abend führte. Durch gezielte Nachfragen sorgte die 
Moderatorin dafür, dass komplizierte Sachverhalte verständlich 
beantwortet wurden und die verschiedenen Aspekte der Krank-
heit Parkinson beleuchtet wurden. 

Seinen Willen, mit der Krankheit aktiv leben zu wollen, demons-
trierte Matthias Holtmann zudem musikalisch. Gemeinsam mit 
seinem langjährigen Pianisten Randy Lee Kay beeindruckte er 
mit zwei gekonnten und humorvollen Gesangseinlagen. Sex, 

Schokolade und Rock’n Roll seien immer noch seine Leiden-
schaft verriet der 69-Jährige augenzwinkernd. 

Sein behandelnder Neurologe Dr. Klaus Schreiber attestierte 
seinem Patienten eine gute Verfassung. Ihm gelinge es gut, das 
Fortschreiten der Krankheit zu verlangsamen. Verantwortlich da-
für sei einerseits das intensive Sportprogramm Holtmanns, zum 
anderen sei das strukturierte Zusammenspiel zwischen Hausarzt 
und Facharzt sehr wichtig. „Hier bietet das eng verzahnte, von 
der AOK, MEDI und dem Hausärzteverband entwickelte Haus-
arzt und -FacharztProgramm Vorteile“, betonte der Mediziner. 

Das Lob freute Michaela Lierheimer, Geschäftsführerin der AOK 
Heilbronn-Franken. Sie hatte eingangs die Kapitänin des US-
amerikanischem Frauenfußballweltmeisters, Megan Rapinoe, 
zitiert, die bei den Siegesfeiern in New York jüngst die Menschen 
an ihre „Verantwortung“ erinnert hatte, die „Welt zu einem bes-
seren Ort zu machen“. Matthias Holtmann sei ein Beispiel dafür, 
wie ein Mensch trotz eines schwierigen Schicksals versuche, 
die Welt etwas besser zu machen. „Er zeigt wie man mit einer 
schweren Erkrankung ein gutes, erfülltes und kreatives Leben 
führen kann.“

AOK-Bezirksrat stellt sich gegen Gesetzentwurf von 
Jens Spahn
Regionalität ist wichtiger als gesundheitspo-
litischer Zentralismus
Heilbronn/Bad Mergentheim. Der Bezirksrat der AOK Heilbronn 
Franken hat bei seiner Sitzung in Bad Mergentheim gegen das 
„Faire-Kassenwahl-Gesetz“ von Gesundheitsminister Jens 
Spahn klar Position bezogen. Einstimmig verabschiedeten die 
Vertreter der Versicherten- und der Arbeitgeberseite eine Reso-
lution gegen den Referentenentwurf. Das Gremium „lehnt eine 
weitere Zentralisierung im Gesundheitswesen und den damit 
verbundenen Angriff auf bewährte regionale Gesundheitsversor-
gung entschieden ab“. Der Vorschlag des Gesundheitsministers 
sei „völlig inakzeptabel“ und eine „grundlegende Überarbeitung 
des Gesetzesentwurfs“ erforderlich. 

„Wir brauchen einen Wettbewerb um die beste regionale Ver-
sorgungsgestaltung, nicht mehr Zentralismus im Gesundheits-
wesen“, unterstrich Rolf Blaettner alternierender Bezirksrats-
vorsitzender von der Arbeitgeberseite. Mit den gemeinsam mit 
MEDI und dem Hausärzteverband geschlossenen Haus- und 
Facharztverträgen habe die AOK Baden-Württemberg gezeigt, 
wie eine bessere ambulante Versorgung vor Ort gemeinsam mit 
den Ärztepartnern gestaltet werden kann. „Eine bundesweite 
Zwangsöffnung der bislang regional agierenden Krankenkassen 
würde die Spielräume für solche Lösungen zerstören.“

Auch die in diesem Gesetzentwurf formulierten Pläne zur Neuor-
ganisation des GKV-Spitzenverbandes stießen im AOK-Bezirks-
rat auf Ablehnung. Geplant ist, dass der Verwaltungsrat des bun-
desweiten Verbandes zukünftig aus hauptamtlichen Vertretern 
der Krankenkassen zusammengesetzt wird. „Das steht völlig im 
Widerspruch zum Prinzip der demokratischen Selbstverwaltung 
im deutschen Gesundheitswesen“, kritisierte Marianne Kugler-
Wendt als derzeit stellvertretende Bezirksratsvorsitzende für die 
Versichertenseite. „Dieser Gesetzesentwurf darf nicht Realität 
werden, denn damit werden weiteren Eingriffen in die Selbstver-
waltung Tür und Tor geöffnet.“

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau
Stiftung Warentest: Online-Gesundheitstrai-
ning der SVLFG „empfehlenswert“
Das von der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) angebotene Online-Gesundheitstraining ist 
Testsieger der Stiftung Warentest.
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Diese verglich diverse Angebote zur Online-Prävention von De-
pressionen. Das Tool zur Selbsthilfe bei seelischen Belastungen 
von GET.ON, das die SVLFG ihren Versicherten bietet, wurde 
zum Testsieger gekürt und mit der Bestnote „empfehlenswert“ 
bewertet.

Detaillierte Auskünfte zu den Online-Gesundheitstrainings gibt 
die Internetseite www.svlfg.de/get-on.

Die Anwendung ist einfach: Einmal pro Woche auf der Internet-
seite von GET.ON einloggen und lernen, wie man seine Gesund-
heit unterstützen und seelischen Belastungen entgegenwirken 
kann. Ein telefonisches Erstgespräch, in dem Wünsche und 
Erwartungen besprochen werden, ermöglicht eine individuelle 
Behandlung. Zusätzlich kann man sich während des Trainings 
durch einen erfahrenen Psychotherapeuten begleiten lassen, 
um so den Trainingserfolg zu sichern.
Zahlreiche wissenschaftliche Studien haben den Erfolg nachge-
wiesen. Die Trainings wurden in Zusammenarbeit von GET.ON 
und der SVLFG speziell für die in der „grünen Branche“ Tätigen 
angepasst. 

Den ausführlichen Testbericht der Stiftung Warentest gibt es 
gegen Gebühr unter www.test.de > Gesundheit Kosmetik > De-
pression, Psychotherapie.

Bei Interesse zur Teilnahme beantwortet die SVLFG Fragen 
telefonisch unter 0561 785-10512 oder per E-Mail an gleichge-
wicht@svlfg.de. SVLF

 

Die ambulante Pflege 
interessant und abwechslungsreich 

     
Sie suchen Veränderungen, 

neue Herausforderungen? 
 

Dann bewerben Sie sich jetzt, 
denn wir suchen eine 

 
 
 

Pflegefachkraft 
(Altenpfleger/in  

oder 
Krankenpfleger/in) 

in Teilzeit und als Minijobber/in 
 

Pflege Daheim  
 

Kapellenstr.29,97941 Tauberbischofsheim 
Tel.09341 62424 oder 0170 2324249 

Großer Geflügelverkauf

Geflügelhof Josef Schulte
33129 Westenholz • Tel. 0 52 44/89 14 • Fax 0 52 44/7 72 47

Königheim, 
Rathaus 7.00 Uhr

Gänse und Puten 
vorbestellen!

Montag, 19. 08. 2019
Montag, 16. 09. 2019

Betr.:  Anzeige in der nächsten Ausgabe des Königheimer Amtsblattes

Bitte um Veröffentlichung nachfolgender Anzeige in der  nächsten Ausgabe des Königheimer

Amtsblattes:

Bitte keine Veränderungen an Größe (900 mm x 450 mm ) und Layout vornehmen.

Vielen Dank für Ihre Bemühungen.

Mit freundlichen Grüßen

                                                                                                 

Dr. Klaus Abel

Bankverbindung:   Volksbank Tauber eG  BLZ 673 625 60  Konto 230 420 10
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Dr. Klaus Abel
Zahnarzt

                               Hauptstr. 15    97 953 Königheim   Telefon: 09341/13366   Fax: 09341/897255 

Datum: 12.08.2019

Wir machen Urlaub vom 

19.08.19 - 30.08.19
Zahnarztpraxis Dr. K. Abel

Hauptstr. 15,  97953 Königheim
_________________________________________________

Vertretung in dringenden Notfällen:
 Tel.: 09341 - 1 33 66

Gemeinschaftspraxis
Gerstenkorn und Eisenhauer

Fachärzte für Allgemeinmedizin / Akupunktur

Wir machen Urlaub
vom Mi. 21.08.2019 – Di. 10.09.2019
Vertretung übernimmt Herr Dr. Schmied, Königheim

Tel. 0 93 41/1 21 79

Betriebsferien
bis 30.08.2019

Gasthaus „Engel”, Gissigheim
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